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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TS Jahn München : SV Anzing 
Freitag, 19.11.2021, 19:30 Uhr

TS Jahn München stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel König / Schmidt nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TS Jahn München im Match der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam SV Anzing, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:
37) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Fabian Nhan, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:6.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen König / Schmidt und Streicher / Lau
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Ein unterm Strich sehr ausgeglichenes
Match. Genügend spielerische Mittel hatten wenig später Nhan / Metzger letztlich an der Hand, um
Schießl / Ott zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ohne
Satzgewinn für Schulte / Potschka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Blieninger /
Maintz. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Paul König hatte dann seinen Gegner Hans
Ott beim klaren 11:9, 11:5, 11:9 komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein souveräner
Sieg. Fabian Nhan hatte am Nachbartisch seinen Gegner Peter Schießl beim deutlichen 3:0 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter
Metzger Thomas Lau in fünf Sätzen. Lange dagegenhalten konnte wenig später Rolf Schulte beim 2:
3 gegen Michael Streicher. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Jonas Schmidt gelang es, Dirk Maintz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Jens
Potschka hatte seinen Gegner Richard Blieninger beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Ohne Satzgewinn
für Paul König verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter Schießl. Fabian Nhan gewann
derweil indes sein Spiel gegen Hans Ott sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Peter Metzger gegen Michael Streicher verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Rolf Schulte in der Partie gegen Thomas Lau,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es war ein langes Spiel, bis Jonas Schmidt seine 2:
3-Niederlage gegen Richard Blieninger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Blieninger zu Ende ging. Unglücklich war Jens Potschka in der Partie
gegen Dirk Maintz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die richtige Taktik hatten
König / Schmidt beim 3:0-Sieg gegen Schießl / Ott ab dem ersten Ballwechsel. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TS Jahn München nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der SV Anzing vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2022 gegen den TSV Steinhöring
1950 ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TS Jahn München bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn.

 Statistik:
 TS Jahn München

Doppel: König / Schmidt 2:0, Nhan / Metzger 1:0, Schulte / Potschka 0:1 
Einzel: P. König 1:1, F. Nhan 2:0, P. Metzger 1:1, R. Schulte 0:2, J. Schmidt 1:1, J. Potschka 1:1 

 SV Anzing
Doppel: Schießl / Ott 0:2, Streicher / Lau 0:1, Blieninger / Maintz 1:0 
Einzel: P. Schießl 1:1, H. Ott 0:2, M. Streicher 2:0, T. Lau 1:1, R. Blieninger 1:1, D. Maintz 1:1


